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Kinderkrebs: eine Diagnose mit tiefgreifenden Folgen 
Jedes Jahr erkranken in der Schweiz etwa 300 Kinder und Jugendliche 
neu an Krebs. Ohne Behandlung würde kaum ein Kind diese Krankheit 
überleben. Dass heute beinahe 9 von 10 Kindern erfolgreich behandelt 
werden können, verdanken die Betroffenen und ihre Familien in erster 
Linie der klinischen Forschung.

Die SPOG 
Die Schweizerische Pädiatrische Onkologie Gruppe SPOG besteht seit 
1976 als nationaler Zusammenschluss von engagierten pädiatrischen 
Onkologinnen und Onkologen im Bereich der Krebsforschung für Kinder 
und Jugendliche. Sämtliche für Kinderonkologie spezialisierten Spital-
abteilun gen der Schweiz sind Mitglieder der SPOG. 

Die Notwendigkeit einer eigenständigen Organisation für die Forschung 
in diesem Bereich basiert auf der Erkenntnis, dass Kinder nicht einfach 
kleine Erwachsene sind. Sie erkranken an anderen Krebsarten und re-
agieren nicht gleich auf Medikamente. Ihre Krebserkrankungen müssen 
deshalb separat erforscht werden, um ihren speziellen Bedürfnissen ge-
recht zu werden. 

So hilft die Kinderkrebsforschung der SPOG den betroffenen 
Patientinnen und Patienten und ihren Familien 
Damit aktuell erkrankte Patientinnen und Patienten von vereintem Fach-
wissen national und international führender Expertinnen und Experten 
profi tieren können und um die Therapien weiter zu verbessern, ist es in 
vielen Fällen sinnvoll, den Patientinnen und Patienten und ihren Eltern 
in den SPOG-Mitgliedskliniken eine Behandlung im Rahmen von quali-
tätskontrollierten, internationalen Therapieoptimierungsstudien anzubie-
ten. 

Mit Ihrer Unterstützung forscht die SPOG, damit krebskranke Kinder 
eine Zukunft haben. Weitere Informationen unter: 031 389 91 89, 
info@spog.ch oder www.spog.ch.
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